
SICHER IM EHRENAMT – 
DER PLAN FÜR ALLE FÄLLE

In Engagement und Ehrenamt sollt ihr in schwierigen Situationen nicht alleine sein.  
Nutzt dieses Schema im Fall von Bedrohungen und anderen Konflikten, um gemeinsam 
reagieren zu können und zu verhindern, dass sich solche Szenarien wiederholen. 

Konkrete Beratungsangebote und weitere Materialien des  
Programms „Schutz und Prävention im Ehrenamt“ findet ihr hier:

Lasst euch polizeilich beraten.
Erarbeitet mit den Behörden  

ein Sicherheitskonzept.

Verabredet die nächsten  
Schritte zur Lösung der Situation.

Bedrohung von außen
Angriff | Vandalismus |  
Hetze | Hass im Netz

Konflikte im Verein
Mobbing | Diskriminierung |

Überforderung

Nehmt ggf. Angebote im 
Bereich Mental Health  

in Anspruch.

Leitet polizeiliche/juris- 
tische/disziplinarische  

Konsequenzen ein.

Erarbeitet ein Präventions- 
konzept, um ähnliche Vorfälle 

künftig zu vermeiden.

Tauscht euch mit Freunden, Familie,  
Kolleginnen und Kollegen oder anderen 

Betroffenen aus. Reflektiert die Ereignisse. 

Passt interne Zuständigkeiten  
und Abläufe an, z. B. um betroffene 

zu entlasten oder zu schützen.

Dokumentiert, was  
passiert ist und sichert Beweise.

Kontaktiert eure interne  
Ansprech- oder Vertrauensperson.

Nehmt die  
Ereignisse ernst,  

aber bewahrt  
Ruhe.
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